
PERSÖNLICH
(35), Rückraumspieler des Handball-Lan-

desligisten HCE Bad Oeynhausen mit Vergangenheit beim TuS
Spenge, wird in der kommenden Saison seine erste Trainersta-
tion bekleiden. Der in Lübbecke wohnhafte Redeker übernimmt
die in die Verbandsliga aufgestiegenene 2. Mannschaft des TuS
Nettelstedt. Der bisherige Amtsinhaber Michael Jankowski kann
auf Grund seiner hohen beruflichen Belastung nicht regelmäßig
die Trainingseinheiten leiten, wird Redeker aber einmal pro Wo-
che bei den Einheiten unterstützen.

KURZ
NOTIERT

Tischtennis: Kreistag ist heute
Der Tischtenniskreis Herford hält
heute ab 20 Uhr im Hotel-Res-
taurant Stille in Falkendiek seine
Jahreshauptversammlung ab. Auf
der Tagesordnung stehen unter an-
derem Ehrungen, die Vergabe der
Kreis-Einzelmeisterschaften, Vor-
bereitungen für die neue Saison und
Neuwahlen zum Vorstand. Bereits
19 Uhr beginnt am gleichen Ort der
Kreis-Jugendtag mit einer ähnli-
chen Tagesordnung.

Tennis: Bünder im Endspiel
Bei den Vorrundenspielen zur
Schul-Bezirksmeisterschaft im
Tennis gewann die Mannschaft des
Bünder Freiherr-vom-Stein-Gym-
nasiums in der Jungen-Wett-
kampfklasse II (Jahrgänge 2000-
2003) ihre beiden Spiele gegen das
Wittekind-Gymnasium Lübbecke
(4:0) und das Helmholtz-Gymna-
sium Bielefeld (3:1). Die Bünder
stehen damit am kommenden
Dienstag, 16. Mai, in Herford im
Endspiel um die Bezirksmeister-
schaft. In der Wettkampfklasse III
gewann das Ratsgymnasium Bie-
lefeld seine beiden Spiele gegen das
Gymnasium Löhne und das Wit-
tekind-Gymnasium Lübbecke je-
weils 4:0 und erreichte damit eben-
falls das Endspiel.

TENNIS:
ALLE SPIELE

BEZIRKSKLASSE
´ TSG Kirchlengern – TC Stirpe
5:4. Fritz Koch 1:6, 2:6; Benedict
Gninka 2:6, 2:6; Martin Hickstein
3:6, 7:5, 6:2; Simon Homburg 6:1,
6:4; Nils Weber 1:6, 6:4, 1:6; Ro-
bert Possin 6:0, 6:0; Gninka/We-
ber 2:6, 2:6; Koch/Possin 6:1, 6:4
Hickstein/Homburg 6:2, 6:1.

BEZIRKSKLASSE
´ TSG Kirchlengern – TuS West-
heim 2:7. Dieter Baasner 4:6, 6:4,
10:7; Helmut Konrad 1:6, 3:6; Nor-
bert Bleckmann 6:7, 1:6; Hartmut
Klinge 7:6, 1:6, 6:10; Roland Dör-
ner 1:6, 6:4, 8:10; Bernd Kordes 3:6,
0:6; Konrad/Bleckmann 1:6, 3:6;
Wolfgang Ortmann/Baasner 3:6,
3:6; Dörner/Kordes 6:4, 6:3.

BEZIRKSKLASSE
´ Bünder TC – TC BW Lemgo 2:7.
Susanne Bücker-Steinmann 4:6,
1:6; Rabea Duvnjak 5:7, 3:6; Petra
Löffler 4:6, 0:6; Sandra Habighorst
3:6, 0:6; Silke Gillar 7:5, 1:6, 6:2; An-
gelika Hagen 4:6, 6:7; Duv-
njak/Löffler 2:6, 2:6; Jessica Bü-
cker/Gillar 0:6, 2:6; Habig-
horst/Hagen 6:4, 3:6, 10:8.

BEZIRKSKLASSE
´ TSG Kirchlengern – SV Heide
5:4. Christiane Langer 4:6, 6:3, 10:7;
Katja Ottemöller 6:2, 7:5; Sabine
Klausing 6:1, 6:2; Ruth Lange 6:7,
2:6; Kathrin Drees 6:3, 6:1; Marti-
na Kechlo 0:6, 1:6; Langer/Otte-
möller 6:1, 6:2; Lange/Drees 4:6, 3:6;
Bärbel Rische/Kechlo 2:6, 2:6.

¥ Kirchlengern (tbv). In der
Fußball-Bezirksliga wird heu-
te Abend die Tabelle begra-
digt. Um 19.30 Uhr tragen
Union Minden als Gastgeber
und der BV Stift Quernheim
das letzte noch ausstehende
Nachholspiel aus. Die Begeg-
nung war Anfang April wegen
des plötzlichen Todes von
Mindens Trainer Andreas
Schwemling verlegt worden.

Inzwischen hat sie aus
sportlicher Sicht nur noch sta-
tistischen Wert. Der aktuelle
Tabellensiebte Stift Quern-
heim könnte sich mit einem
Sieg auf Rang fünf vorschie-
ben. Union Minden hat als Elf-
ter den Klassenerhalt bereits
sicher geschafft und würde mit
einen „Dreier“ auf den neun-
ten Platz vorrücken.

Der BMX-OWL-Cup dient der Förderung des Nachwuchs im BMX-Sport.
Die Rennserie ist für Aktive anderer Bezirke und Landesverbände offen

Von Thorsten Mailänder

¥ Rödinghausen. Zur Eröff-
nung der BMX-Rennsport-
veranstaltung lobte Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vort-
meyer die Arbeit des BMX-
Club Rödinghausen. „Es ist
toll, was der junge Verein in
kurzer Zeit geschaffen hat. Die
Eltern der Sportler sind en-
gagiert bei der Sache“, sagte der
Rödinghauser Bürgermeister.
Es waren rund 70 Helfer an der
BMX-Bahn in Bruchmühlen
im Einsatz.

Die äußeren Bedingungen
und das Wetter waren nahezu
perfekt. Die Rennen wurden
sachkundig moderiert von
Thorsten Schroth, der extra aus
dem hessischen Weiterstadt
angereist war und als kultiges
Urgestein unter den BMX-
Moderatoren gilt. „Die musi-
kalische Untermalung wurde
uns vom Nachwuchs-DJ und
Vereinsmitglied Tarek Wüll-
ner geliefert“, berichtete Pres-
sesprecherin Melanie Wein-
tuch. Dieinsgesamt 124 Star-
terinnenundStarterkamenaus
Leopoldshöhe, Bielefeld, Rö-
dinghausen, Bremerhaven und
Gelsenkirchen. „Acht Racer
ohne Vereinszugehörigkeit
sind auch bei uns an den Start
gegangen“, berichtete Melanie
Weintuch.

Das Feld wurde in elf Be-
ginnerklassen unterteilt, die
vier Lizenzklassen wurden zu-
sammengelegt. Vor den regu-
lären Starts gab es ein Lauf-
radrennen mit zehn ganz jun-
gen Teilnehmern. „Die
Kleinsten sind jedes Mal toll
anzusehen“, sagte der Präsi-
dent des BMX-Club Röding-
hausen, Uwe Weintuch. Alle
Teilnehmer erhielten eine Ur-
kunde sowie ein Plüschtier.

„Wir haben es durch unsere
Werbung geschafft, viele in-
teressierte Menschen hier an
die Bahn zu bekommen. Etli-
che Zuschauer kannten BMX-
Race vorher noch gar nicht,
haben sich aber von der Stim-
mung mitreißen lassen“, sagte
Melanie Weintuch.

Einige Kinder und Jugend-
lichen waren bei ihren Ren-
nen sehr aufgeregt, für viele

Neulinge war es der erste Start.
Das Training wurde einen
schweren Sturz überschattet.
Der elfjährige Felix Nieder-
meier zog sich dabei eine Ge-
hirnerschütterung, Prellungen
und Abschürfungen zu. Me-
lanie Weintuch: „Gott sei Dank
blieben wir von weiteren
schweren Stürzen verschont.“

Im Rahmen der Rennserie
„Nordcup“ finden die nächs-

ten Veranstaltungen in Kassel,
Hamburg, Bremen und Bi-
spingen statt. Am kommen-
den Samstag sind Rödinghau-
ser BMX-Fahrer Teilnehmer
bei Landesverbandsmeister-
schaft in Vechta, an der aller-
dings nur Lizenzer teilneh-
men können. „Die Veranstal-
ter tragen zusätzlich ein Be-
ginnerrennen aus, zu dem si-
cherlich auch viele Beginner
der ,Rödis’ mit anreisen wer-
den. Die Kinder sind heiß und
wollen so schnell wie möglich
wieder Rennen fahren“, sagte
Melanie Weintuch und freute
sich über den großen Zusam-
menhalt von Kindern, Eltern
und Vereinsmitgliedern. Noch
während die Helfer mit den
Abbauarbeiten beschäftigt
waren, sausten die jungen
BMX-Fahrerüber ihreBahnim
Rödinghauser „Kiebitzgrund“
und trainierten weiter bis in
den Abend hinein für ihre
spektakuläre Sportart.

Platzierungen der Rödinghauser
´ Beginner U 7 Mädchen
und Jungen gemischt: 1.
Mika Lemke, 3. Jette
Vollmer.
´ Beginner U11 männlich:
1. Anton Lilier.
´ Beginner U13 weiblich:
2. Annalena Niepert.
´ Beginner U13 männlich:
3. Dustin Stark.
´ Beginner Schüler
männlich: 1. Ben Rei-

mann, 3. Justin Dyck.
´ Beginner Jugend
männlich: 3. Daniel Roh-
de.
´ Lizenz U11 männlich: 2.
Theo Lang, 3. Lasse Lem-
ke.
´ Lizenz U15: 2. Tyrone
Grevenhorst, 4. Bent Krö-
ger
´ Lizenz 15+: 1. Lennart
Zoche.

Die „Rödis“ des BMX-Club Rödinghausen. FOTO: THORSTEN MAILÄNDER

Die Zuschauer an der BMX-Bahn in Bruchmühlen sahen einige spektakuläre Sprünge. FOTO: MELANIE WEINTUCH

SV Rödinghausen sieht sich auf seiner
Jahreshauptversammlung auf gutem Weg

¥ Rödinghausen (nw). Auf
der Jahreshauptversammlung
des SV Rödinghausen in der
Sportslounge im Häcker Wie-
henstadion, wurde der Vor-
stand in allen Ämtern bestä-
tigt und wiedergewählt.

Erster Vorsitzender ist wei-
terhin der Bürgermeister der
Gemeinde Rödinghausen,
Ernst-Wilhelm Vortmeyer. Er
hatte die Jahreshauptver-
sammlung mit lobenden
Worten über die sportliche
Etablierung und Leistungs-
stärke des Vereins eröffnet.
Auch wirtschaftlich steht der
SVR gut dar, was die Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft
Intecon mit einer guten Li-
quidität bescheinigte.

Zur sportlichen Situation
äußerte sich anschließend der
Sportliche Leiter Tim Dase-
king, der die Entwicklung des
gesamten Vereins auf einem
guten Weg sieht und die Ziele
aller Mannschaften in der Zu-
kunft höherstecken möchte.

Bei den Wahlen wurden ne-
ben Vortmeyer auch sein Stell-
vertreter Dr. Andreas Hettich,
Schatzmeister Gerd Schier-
meier und Geschäftsführer
Ulrich Haseldiek wiederge-
wählt. Zum erweiterten Vor-
stand gehören weiterhin Gerd
Johanniemann, der als Bera-
ter in Finanzangelegenheiten
fungiert, und Anita Langen-
bach, die die Position der
Schriftführerin ausübt.

Jan Kaltschmidt von der TG Ennigloh startet in der
Juniorenwertung vier Mal und holt Silber über 200 Meter Schmetterling

¥ Bünde (nw). Bei den nord-
rhein-westfälischen Meister-
schaften im Schwimmen star-
tete auch ein Vertreter der TG
Ennigloh. Jan Kaltschmidt
hatte sich in der Junioren-
wertung Jahrgang 1998/1999
für die Strecken über jeweils
100 und 200 Meter Rücken so-
wie Schmetterling qualifiziert.

Insgesamt hatten 103 Ver-
eine für die NRW-Meister-
schaft gemeldet bei 2.355 Ein-
zelstarts und 117 Staffelmel-
dungen. Der Wettkampf wur-

de im Schwimmsportleis-
tungszentrum zu Wuppertal
ausgetragen.

Über 100 Meter Rücken,
Schmetterling wie auch 200
Meter Rücken schlug Kalt-
schmidt jeweils um seine Best-
zeiten herum an und landete
damit im mittleren und hin-
teren Feld der Gesamtwer-
tung. Über 200 Meter Schmet-
terling zeigte der momentane
Sportler des Jahres der Stadt
Bünde ein anderes Gesicht.
Dort schlug er als Zweiter in

der Zeit von 2:18,81 Minuten
an und wurde hinter seinem
Kontrahenten von der SG
Dortmund Vizemeister. Der
dritte Platz ging an einen
Schwimmer von der SG Bay-
er. Nach 100 Metern lag Kalt-
schmidt noch auf Rang drei
und schwamm durch eine
Energieleistung noch auf den
zweiten Platz vor. So freute er
sich bei der Siegerehrung sehr
über seinen NRW-Vizetitel
und trat im Besitz der Silber-
medaille den Heimweg an.

Für Jan Kalt-
schmidt (l.) gab es bei der NRW-
Meisterschaft Silber. FOTO: PRIVAT

¥ Bünde (nw). Der SV Ahle
war in diesem Jahr schon zum
zweiten Mal Ausrichter eines
Landeslehrganges zum Thema
Dan-Vorbereitung. Um sich
unter Anleitung des Referen-
ten Ralf Kettler, 6. Dan Ju-Jut-
su und Landes-Dan-Prüfer, auf
eine der demnächst anstehen-
den Dan-Prüfungen vorzube-
reiten, kamen einige Ju-Jut-
suka aus Petershagen, Dort-
mund, Köln und Bünde in der
Elsestadt zusammen.

Sie nutzten den Lehrgang
dazu, ihre Techniken zu ver-

tiefen, Grundlagen zu wieder-
holen und auch Neues zu trai-
nieren, um so zielgerichtet in
ihre demnächst anstehende
Prüfung zu gehen. Speziell und
auf Wunsch der Teilnehmer
wurden die Prüfungsfächer
Gegen.- und Weiterführungs-
techniken sowie Waffenab-
wehr trainiert.

Interessenten an dieser
Sportart können sich beim
Ahler Trainer Ralf Kettler, Tel.
(0 52 23) 6 16 52, oder im In-
ternet informieren.
www.ju-jutsu-sv.de

Sekretariat: (05223) 9 24 50
Thomas Vogelsang (tbv) -60
Fax: -65
E-Mail:thomas.vogelsang@nw.de

Quernheimer starten bei
Deutschen Nachwuchs-Meisterschaften

¥ Kirchlengern (nw). Den
Abschluss der Saison leiteten
am vergangenen Wochenende
die Degen- und Florettfechter
bei den Deutschen Meister-
schaften ein. Mit dabei waren
auch Aktive des Quernheimer
Fechtclubs.

In Leverkusen gingen Nico
Noetzel und Miriam Thoma,
die sich über die Saison bei
Qualifikationsturnieren be-
hauptet hatten, mit dem De-
gen für den QFC an den Start.
Unter den jeweils 98 Startern
der Altersklasse der 17- bis 19-
Jährigen fanden beide nur
schlecht ins Turnier. Thoma
konnte sich mit zwei Siegen aus
sechs Gefechten knapp für die
Direktausscheidungskämpfe
qualifizieren. Bei Noetzel
reichte ein Sieg jedoch nicht
für ein Weiterkommen und er
schied als 87. aus dem Tur-
nier aus. Doch auch für Mi-
riam Thoma war nach dem
ersten Direktausscheidungs-
kampf das Turnier beendet, sie
schied mit einem 13:15 gegen
Elin Mayer aus Heidenheim als
66. aus.

Auch Pauline Carstens, die
als Landesmeisterin zu den
Deutschen Meisterschaften
nach Augsburg reiste, konnte
ihren Erwartungen nicht ge-
recht werden. Sie musste sich
bereits in der Vorrunde der
Konkurrenz geschlagen geben
und landete auf Platz 81.

Für die Florettfechterinnen

Nadine Schäfer und Maria Ad-
rian ging es nach Schwerin. Für
Adrian, die noch der Alters-
klasse der B-Jugend (12 bis 14
Jahre) angehört, war es die ers-
te Deutsche Meisterschaft in
der Altersklasse der A-Jugend-
lichen (15 bis 17 Jahre). Durch
erfolgreich absolvierte Quali-
fikationsturniere auch in der
höheren Altersklasse, gelang
ihr die Teilnahme.

Unter den 98 Starterinnen
fanden zunächst beide Fech-
ter gut ins Turnier. Doch noch
während der Vorrunde plag-
ten beide starke Schmerzen, die
das Überstehen der Vorrunde
deutlich erschwerten. Letzt-
lich reichte es aber bei beiden
für die Direktausscheidung.
Durch ein Freilos im offenen
128er K.O. qualifizierten sich
die QFC-Fechterinnen für die
Runde der letzten 64. Nadine
Schäfer, die gegen Sophie Bru-
nets aus Tauberbischofsheim
antreten musste, verlor mit
5:15 und schied als 57. aus dem
Turnier aus. Maria Adrian
überraschte zunächst mit ei-
nem klaren Sieg, doch auch für
sie war das Turnier nach einer
7:15-Niederlage gegen Inge
Schiffner aus Potsdam
schließlich beendet. Die
Nachwuchsfechterin konnte
sich dennoch über einen gu-
ten 30. Platz und weitere
Punkte auf der Deutschen
Rangliste der A-Jugendlichen
freuen.
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